
SFML SOMMERREGATTA 2014 
Allgemeines 
Die SFML Sommerregatta 2014 besteht aus drei Einzelregatten. Bei jeder Einzelregatta gibt es zwei 
Klassen. Bei drei Einzelregatten gehen zwei Resultate in die Gesamtwertung ein.  

Klasseneinteilung 
Klasse 1: "EXPERT"  
Klasse 2: "BEST OF SHOW"  

Termine 
Regatta 1: 03.08.2014 | Regatta 2: 31.08.2014 | Regatta 3: 27.09.2014 | Siegerehrung: 20.12.2014 

Reglement Klasse 1 „EXPERT“ 
 
Allgemeines 

- Jeder Teilnehmer hat die Fairness untereinander zu beachten! 
- Alles was nicht explizit erlaubt ist, gilt als Verboten! 
- Startberechtigt ist jedes Mitglied der SFML, welches sich am Regattatag bis 12:00 Uhr in die 

Startliste einträgt, Gäste werden außerhalb der Punktewertung gewertet 
- Die Startreihenfolge für den ersten Lauf wird zu Beginn der Regatta ausgelost, danach wird in 

jeweils umgekehrter Reihenfolge gestartet 
- Die Anzahl der Läufe je Regattatag legt der Regattaleiter am jeweiligen Regattatag fest  
- Jeder Starter hat im Anschluss an seinen Lauf einen Schiedsrichterposten zu übernehmen 

Boote und Frequenzen 

- Jeder Starter benennt bei Eintragung in die Startliste seinen Kanal sowie ein Boot, mit dem er 
alle Läufe an einem Regattatag absolviert. Es muss sein eigenes Boot sein. Hat ein 
Teilnehmer kein eigenes Boot, so darf er mit einem Leih-Boot starten 

- Mehrfachnennungen sind nicht möglich 
- Über die Zulassung eines Bootes entscheidet der Regattaleiter 

Kurs 

- Der Kurs wird vor Start in gedruckter Form ausgegeben, danach gilt für alle Teilnehmer 
Trainingsverbot 

- Alle Tore sind in der angebenden Reihenfolge an der angebenden Position zu durchfahren 
- Die Fahrt hat zügig zu erfolgen, bei jeder Tordurchfahrt darf nur einmal gestoppt und neu 

angesetzt werden, ansonsten gilt das Tor als verfehlt 

 

 



Punktewertung 

- Für jede Berührung eines Tors  werden 5 Strafpunkte notiert 
- Für jedes Verfehlen eines Tores, d.h. die Bugspitze hat die Verlängerung der gedachten Linie 

zwischen den zwei  Bojen überschritten oder das Tor wird in der falschen Richtung 
angefahren, werden 10 Fehlpunkte notiert 

- Ein Tor wird nur einmal als berührt, bzw. verfehlt gewertet 
- Für das Verlassen des Startbereiches (Steg) werden 50 Fehlpunkte notiert. 
- Die Fehlpunkte aller Durchgänge werden addiert, die Platzierungen ergeben sich aus den 

Fehlpunkten 
- Der Sieger einer Einzelregatta erhält für die Gesamtwertung 10, der Zweite 8, der Dritte 6, 

der Vierte 5, der Fünfte 4, der  Sechste 3, der Siebte 2, der Achte 1, der Neunte 0  Punkte 
usw. 

- Der Regattatag mit dem schlechtesten Ergebnis gilt als Streichresultat  
- Bei Punktegleichheit nach der letzten Einzelregatta und unter Berücksichtigung des 

Streichresultats entscheidet die geringere Gesamtfehlerpunktzahl, danach die höhere Anzahl  
an 0-Fehler-Läufen. 

Defekte 

- Hat das benannte Boot während des Durchgangs einen Defekt, so ist eine Wiederaufnahme 
der Fahrt nach Reparatur ab der "Unfallstelle" erlaubt. Die Wiederaufnahme erfolgt nach 
Neueinreihung in der Startreihenfolge 

- Kann das Boot nicht mehr repariert werden, so darf der Starter ein Ersatzboot nominieren, 
über dessen Einsatz der Regattaleiter entscheidet 
 

Reglement Klasse 2 „Best of Show“ 

Allgemeines 

- Stimmberechtigt sind alle Teilnehmer, welche an der Regatta am jeweiligen Regattatag in 
Klasse 1 teilgenommen haben 

Boote 

- Startberechtigt sind alle Boote, welche an der Regatta am jeweiligen Regattatag  in Klasse 1 
teilgenommen haben 

Punktewertung 

- Für die Gesamtwertung werden die Stimmen je Teilnehmer aller drei Einzelregatten addiert, 
der Teilnehmer mit den meisten Stimmen gewinnt  

 


